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Großhcrzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e ij

Sce , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro . 90. Mittwoch den 10. November 1813.

Mit Großhrrzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Verfügung des Großherzogl . Badischen Hofgerichts des Oberrheins.
( Die Wandelklagen wegen den Viehmängeln betreffend .)

R . Nr . in Civ . 6740 . Das Großherzvgliche Justiz . Ministerium hat in bemerktem

Betreff auf mehrere an Hochdasselbe erstattete Vorträge nachstehende nähere Bestimmungen
der dicßfallS vorliegenden gesetzlichen Stellen durch Beschluß vom 6 . v . et xrae, . i . d . M .
Nr . 3306 . anher mitgetheilt :

a ) Daß die Sätze des Landrechts 1641 — 1648 . allerdings durch die Verordnung im

Regierungsblatt Nr . 36 . des Jahres 1810 . Seite 303 . näher in ihrer Anwendung bestimmt
würden , sowohl in Ansehung der Zeit , binnen welcher diese Klagen anzustcllen sind , als

in Ansehung der Gebrechen , welche als Hauptfehler in der Verordnung vom 20 . July 1806 ,

aufgestellt sind .
b ) Daß daher keine andern Gebrechen als gesetzliche Hauptmängel von den Gerich »

teu angenommen werden können , anßer den in der Verordnung angegebenen .
c ) Daß aber durch Geding oder Vertrag jeder beliebige oder auch nur eingebildete

Mangel als Grund der Wandclklage festgesetzt werden könne , und zu attentiren sey , so«

bald daS Geding die gesetzliche Form hat .
cl) Daß demnach die an das diesseitige Hofgericht erlassenen Weisungen vom 9 . Au .

Hust 1811 . und 19 . May 1813 « / so weit sie auf einen andern Sinn deuten , als nicht er .

gaygen anzusehen seyen .
Welches sämmilichen , dem dieffeitjgen Großherzoglichen Hvfgericht unterstehenden Be .

Hörden zur Nachachrung bey vorkommepden Fällen andurch bekannt gemacht wird .

Verfügt beym Großherzoglich Badischen Hofgericht zu Freyburg den 3 . November 1813 .
F . A . Hartmann . Hägelin .

Verfügung des Direktorii des Dretfamkreises.
( Den zum Bezirksamte HeiterSheim zugeschiedenen Weiler Grätzhausen betreffend .)

K . D . Nr . 16239 . ES wird andurch bekannt gemacht , daß der durch die jüngste

Aemtet ' Sintheilung Rrgirrungebkatt Nr - 22 . d . I . dem Bezirksamt « AeiterSheim zu »

geschiedene Weller Grä tzhausen in Eolgx hoher Justiz , Miatsierial « Resolution vom 16 .
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d . M . Rr . 3418. bey dem Bezirksamte Breysach zu verbleiben , und derselbe künktta i«
SkaabSverbinvung mir .dem Orte Oberrimsingen zu trete» häe .

Fregburg den 29. Oktober 1813 .
Grofiherzvglich Badisches Direktorium deS Dreisamkreises

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Untcrpfmtdsbnchs . Erneuerung in den Orten

Brizingen , Dattingen und Mug «
gard .

(1 ) Man findet für nöthig, das Unterpfands¬
buch der Gemeinden Betzingen , Dattin -
ge « und Muggard zu erneuern , und hat
zur Liquidation aller derjenigen Geldanlehen
und sqpstigen Forderungen , wofür Güter im
Brizinger , Patlinger und Muggarder Bann
in einer gerichtlich gewährten Schuldverschrei¬
bung versetzt find , folgende Tage festgesetzt :
den 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 20 . 21 .
32 . 33 . und 24ten Dezember d . I .

Es werden daher aste diejenigen , welche ge-
richtliche Schuldverschreibungen besitzen , in
welchen Güter in pbgenannlen Bännen versetzt
find , aufgefordert , solche unter Mitbringung
einer richtigen Abschrift davon dem an obbe -
Kimmten Tagen sich in Briztngen befindlichen
Liquidationskommissairo vorzulegen und zu li .
quidiren ; widrigenfalls dieselben den aus der
unterlassenen Erscheinung für sie entspringenden
Schaven fich selbst beyzumrssen haben , indem
die Ortsvvrgesetzten und Gerichte der vbgenarm»
len 3 Ortschaften der Wirkung ihrer dafür ge¬
leisteten Währschaft enthoben und aller Verant¬
wortlichkeit deswegen entbunden werden.

Müllheim den 1 . November 1813.
Großherzogl. Bezirksamt und Amtsrevisorat»

Müller . Pfeiffer .
Schuldenliquidatton der Ka spar Kaiser -

sch e n Eheleute von Rotzingen,
( 1) Da bey der auf den 6 . Sevtember aus¬

geschrieben gewesenen Schuldenliquidatton der
Kaspar Kaiser schen Eheleute mehrere
Gläubiger nicht erschienen find , und fich seit¬
her einige wirklich ausgewiesen haben , daß die
Anzeigeblalter Nr . 64 und 66 zu spät in ihren
Bezirken angekommen seye» , so wird nochma¬
lige Liquidatwnstagfahrt auf den I7tru
Dezember Vormittags 9 Uhr auf der Re-

viforats . Schreibstube dahier unter Strafe des
Ausschlusses von der Masse augcorduet .

Kieiulaufenburg den 5 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . Amt.

Burstert .
Schuldmliq-uidation des zu Hochemmgen ver¬

storbenen Vicar Fischer von Donaue-
schlugen.

(1 ) Die Verlasscnschaft des zu Hochemingen
gestorbenen Vicar Fischer von Donaueschm .
gen war so gering , paß hieraus nicht einmal
die Leichenkösten bestritten werden konnten.

Dessen Vater , der Hofbedicnte Fischer ,
hat für seinen ihm zu früh entrissenen Sohn
schon weit mehr entrichtet als die Erdsportion
ihm dereinst betroffen hätte . Er der Vater hat
monatlich nur 18 fl. Besoldung » und noch meh¬
rere noch unversorgte Kinder ; zur Zeit kann er
also nichts thun , sollte er aber einst in bessere
Verhältnisse kommen , so wird er aus Liebe für
seinen verstorbenen Sohn bezahlen was sein«
Kräfte gestatten.

Dieses erwidern wir auf das geehrte vom
7ten Empfang I2ten vorigen MonatS.

Hüfingcn den 2. November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bau r.
Schuldenliquidation des Martin Loh rer

von Oberbaldingen.
( 1 ) Gegen Martin Lohrer von Ober¬

baldingen wird hiemit die Gant erkennt , und
unter Strafe des Ausschlusses sänimttiche Gläu¬
biger aufdrn I7ten November,d . J . vor
das diesseitige Amtsrevisorat vorgrladen .

Vllllngen den iS . Oktober 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Seng .
Schuldenliquidation des Kreuzwirths Joseph

Hank von Benznaufeo .
( 2) Die Gläubiger deS Joseph Hunk ,

Kreuzwirths von Benzhausen, werden vorgrla-

r
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dm , ihre Forderungen unter Gefahr des AuS»
schlusses von der Vermög nsmasse Donnerstag
den 2 5 t e o d . an. Vormittags 9 Uhr im Kreuz ,
wirthshaus zu Bcnzhauftt ' vor dem diesseitigen
Amtsrcvisorat anzumclden uud zu liquibirrn.

Freyburg den 2 . November 1813.
Großhcrzogl . Amt über H .'chdvrf und Benz»

hausen.
D * & t U

Vorladung und Fahndung .
( 1) Dir dahier als Dienstmagd gestanden«

ledige Katharina Werkle vonSulzfrld , AmtS
Brctten , ist unterm 20. Ecpt . d. I . in der
Nacht heimlich aus ihrem Dienst entwichen ,
und hat fich dabcy der Entwendung mehrerer
Effecten höchst verdächtig gemacht. Dieselbe
wird daher »orgrladc» , binnen 6 Wochen um
so gewiffr bey Unterzeichneter Behörde zu er.
scheinen , und sich über das ihr zur Last gelegte
Verbrechen , zu verantworten , als sonst tolche
desselben für geständig erachtet , und das weiters
Rechtliche gegen sie Vorbehalten werden solle.
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,
auf die Entwichene zu fahnden , und solche auf
Betreten gefänglich anher gefälligst rrnlicfrr« zu
lassen .

Signalement .
' Katharina Werkle , kleiner Statur , ohngefahr
A\ Schuh groß , mittelmäßige Körperkonstltu»
tion , blonde Haare , blatkes frisches Angesicht,
und trägt gewöhnlich Bauernklcidung , wahr»
scheinlich einen gestreiften Hausgemachten Rock^
weißen Schurz , und geht ohne Haube.

Karlsruhe den 29 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Stadtawl »

Aulenrieth .
Vorladung de« deftrtirlcn Joseph Eise »,

mann von Haslach.
(1) Der Soldat Joseph Eisenmann

von Haslach , welcher nach erhaltener -Anzeige
von dem Eommanbo des Großhcrzogl . Gene»
ralmajorS Brückner beftrtirt ist , wird hiemit
aufgefvrbert , sich binnen 6 Wochen von heute
an bcv Unterzeichnetem Amte zu stellen , wt ,
drigenfalls nach der Landcskonstitutio» gegen
ihn verfahren würde .

Haslach den 4. November 1813 ;
Großhcrzogl. Bad . Bezirksamt.

Wölflr .

Vorladmig des Refraktcurs Johann Mau .
rer von Nicderhausen .

(1) Johann Maurer , von Niederhau.
fen , wird als Refrakteur der jüngsten außer ,
ordentlichen Rckrutirung , unter Anberaumung
einer Frist von sechs Wochen , mit Verwarnung
vor den gesetzlichen Strafen , zur Stellung vor»
geladen.

Kenzingrn den 4. November 1813.
Großhcrzogi. Bad . Bezirksamt»

Wetzrl .

EdiktalvorladungdesFranz Anton Deck « rb
von Zahringen.

( 1 ) Im Jahr 1794» har sich Franz An¬
ton Deckrrk von Zahringen unter das Kai»
ftrlich Königlich Ocstrcichtsche Militair enga»
giren und seit dieser Zelt nichts mehr von sich
hören lasten .

Auf Ansuchen feiner nächsten Anverwandten
wird daher Franz Anton Deckert , ober alle
diejenigen , welche ex rzuooun ^ ue lituto er.
nen rechtlichen Anspruch auf sein Vermöge »
haben , vorgeladen , sich binnen einem Jahr da»
hier zu melden , widrigenfalls sein unter Cura»
tie stehendes Vermögen den nächsten Anver¬
wandten i» fürsorglichen Besitz gegeben werbe»
wird.

Freyburg den 3. November 1813.
Großherzogl . Bad. Stadtamt .

v. Jage mann .
Risch .

'

Vorladung'dcs Kranz Xaver Kirchhofe »
von Märzhauftn.

(2) Im Jahr i %o7 gierig der ledige Franz
Xaver Kirchhof er von Mgrzhauscn als
Weberknappe auf die Wanderschaft, und fett ,
her hat man von seinem Aufenthalt gar feint
Nachricht .

Dessen Geschwister haben als nächste Der.
wandte um den fürsorglichen Besitz des unter
Kuratel in 212 st. 48 kr. bestehende » Vermö¬
gens gebechrn .

Es wirb hiermit auf Kundschaftsechebung :
erkannt, und Franz Xaver Kixchhofer, oder
dessen aüfällige Leidrserben , vorgeladen , sich
binnen einem Jahr zu melden, widrigen - Vas
Vermögen den Geschwistern in fürsorgliche»
Besitz gegen Kaution übergeben würde .

I
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Freydurg den 16 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . provis . Amt üd »

Märzhausrn .
Man j .

Vorladung der Brüder Martin , Loren ;
und Joseph Disch von Bollschweiü .

( 2 ) Der in Bollschweiü verstorbene Wittwer
und Hintersäß Martin D i sch hinterlicß als
seine Erben drey Söhne Namens : Martin ,
Loren ; und Joseph Disch , deren Auftnt «
halt seit Jahren unbekannt ist.

Dieselben werden hiemit aufgefordert , binnen
Jahresfrist sich wegen Uebernahme ihres väter »
lichen Vermögens , welches beyläufig in 60 fl .
besteht , zu melden ; widrigens nach den beste,
henden Gesetzen fürgefahren würde .

Freyburg den 4 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Amt über Bollschweill .

Mauz .
Vorladung des Joseph Schneider von

Bollschweiü .
( 2) Joseph Schneider von Bollschweill ,

54 Jahre alt , gicng schon vor 23 Jahren als
Zimmcrgesell in die Fremde , ohne daß seither
eine Nachricht von ihm erfolgte .

Auf geschehenes Anrufen seiner nächsten Ver -
wandten um Aussolgung vcs in 617 fl . 27 kr.
unter Kuratie stehendes Vermögens wird hier ,
mit auf Kundschaflserhcbung erkannt , und
Joseph Schneider vvrgelaben , sich binnen Iah .
resfrist bey Unterzeichnetem Amt um so gewisser
zu melden , als sonst sein Vermögen seinen nach ,
sten Anverwandten gegen Kaution in fürsorg ,
lichen Besitz gegeben würde .

Freyburg den 23 . September 1813 .
Großherzogl . Pcvvis . Amt über Bollschweill .

Man ; .
Vorladung des abwesenden Andreas Krieg

von Norsingen .
( 2) Andreas Krieg von Norsingen , wel .

eher bereit - vor 17 Jahren zum Kaiserlich
Oestreichischen Militair , und dem sichern Ver ,
nehmen nach im Jahr 1798 als Wachtmei .
stet unter dem Condcischrn Corps nach Ruß »
land gegangen ist » wird hiemit aufgefordert ,
sich binnen einem Jahr bey diesem Amt zu
meiden , widrigen - sei » mütterliches in 1300 ff.
bestehendes Vermöge « seinen nächsten Verwand »
ten zur nutzdießtichen Pflegschaft überlassen werde .

Frcyburg den 15 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

Wandt .
Vorladung des Georg Schirmann von

Wendlingen .
(3) Georg Schirmann von Wendlin .

gen trat gegen das Ende der I770r Jahreunter das Kaiser ! . O >sir . ■InfanterieregimentBender » von dem er am Itcu July 1790 . aufdem Marsche aus dem Spital zu Mcchcln zuseinem Regiment , desertirte . Bisher erhieltman keine sichere Kunde mehr von ihm .
Da ihm nun kürzlich ein kleines Vermögen

zugefallrn lst , so werden hiemit er , oder seine
aüenfällige Leibescrbrn aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu stellen , oder von ihrem
Aufenthalt sichere Nachricht zu geben , widrr .
gens das Vermögen den Verwandten des Georg
Schirmann zur nutznießlichen Pflegschaft ge.
geben würde .

Freydurg den 6 . Jnly 1813 .'
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u u d t .
Erben - Vorladung .

( 3) Dir unten Genannten , welche sich schon
seit längerer Zeit von Haus entfernt haben ,
ohne von sich Nachricht zu geben , oder deren
etwaige Leibeserbcn werden hiemit aufgefordert
sich binnen Jahresfrist dahier zu melden , und
ihr unter Pflegschaft stehendes Vermögen in
Besitz zu nehmen , widrigen - solches gegen Cau .
tion ihren nächsten Anverwandten provisorisch
eingeantwvrtet würde .

Gertrud Steyert , von Kappel ,
Joseph Sckäfer , von Ebnet ,
Veronika Molz » von Kappel ,
Magdalena Haury , von Kappel ,
Peter Mayer , vdn Kappel ,
Maria Anna Schulz , von Ebnet ,
Jgmtz Bufet , von Kirchzarten .
Freydurg den 29 . Juiv 1813 .

Großherzogl . Bad . II . Landamt .
F . Molitor .

Erbvoriadung der Geschwister B ä r von Denz »
lingrn .

( 2 ) Johann Philipp , Johann und
Katharina Bär von Denzlingen , Ederen
etwaige Ltibc - erbrn , werden hiemit aufgefor .
dert , sich binnr » Jahresfrist dahier zu melden ,
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widrigens das ihnen seit ihrer Abwesenheit an .

gefallene Vermögen den nächsten Anverwandten

gegen Caution in fürsorgliche « Besitz gegeben
werden wird .

Frcyburg den 3 . Oktober 1813 .
Großherzogl . H . Landamt .

F . Motitor .
Vorladung des abwesenden Ignaz Dirr

von Wihl .
( 2 ) Der diesseitige Amtsangehörige Ignaz

Dirr von Wrhl hat sich schon vor 15 Jahren
als Baurcnknechr in das Elsaß begeben , ohne
seither etwas von sich hören zu lassen.

Derselbe wird daher au -fgeforderl , sich binnen

Jahresfrist dahier zu melden und sein in 916 fl .
13 kr. bestehendes Vermögen in Empfang zu

nehmen , widrigens dasselbe seinen Anvcrwand »

ten in fürsorglichen Besitz überlassen wirb .

Endingen den 20 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Dr . Kapfer .rr .
Erbvorladung .

( 3 ) Nachbenannte , welche schon viele Jahr
abwesend sind , ohne bas bisher von ihrem

Aufenthalte » Leben ober Tod etwas bekannt

worden wäre , oder dessen allemällige Leibes «

erben werden hiemit vorgeladen , binnen einer

Jahresfrist sich dahier zu melden , und ihr an .

gefallenes unter Pflegschaft stehendes Vermögen
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches

ihren nächsten Anverwandten fürsorglich werde

überlassen werden .
Zu Möhringen :

Sebastian I bring er ,
Marx Biechlrr ,
Jakob Lang Klüusrn ,
David Furter ,
Martin Furter ,
Mathe Martin ,
Urban und Kornel Kt stk ,
Joseph Heiß Carls ,
Anton Neple ,
Mathias Reitz ,
Donat Martin ,
Theresia Dielia ,
Jakob Biechlrr ,
Maria und Anna Biechlrr .

Zu Eßlingen :
Andrä Pfund «

Zu Heilschmgen :
Blasi Dreher und
Wendelin Saur . ^

Möhringen den 16 . July 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Hamburger .

Vorladung des Johann Beisch von Lei .
pfertingen .

( 3 ) Johann Beisch , aus dem diesseitige »
Amtsorte Leipfertingen , 33 Jahr alt , welcher
als Soldat unter dem Reichskontingent des
vormaligen Standes Altschaußen gedient hat ,
von dessen Leben oder Tod seit dem Jahre 1800 «
nichts in Erfahrung gebracht werden konnte ,
oder desselben aüenfallflge rechtliche Deszendenz «
schaft , wird andurch aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu melben , und das ihm zu »
stehende Vermögen per 400 fl. in Empfang
zu nehmen , widrigens man dasselbe den nächsten
Verwandten des Johann Beisch fürsorglich
rinantworten würde .

Blumenfrld den 6 . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Haubert .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
( 2> Johann Weissenberger von Er .

zingen , 20 Jahr alt , Maurersgestll , ist nach
der 4 . Desertion vom Großherzoqlkchen Mli »

lair und begangenen mehreren Diebstähle « m
der Schweiz orretirt , anher ausgeliefert , auf
dem wettern Transport nach Karlsruhe aber in

Lenzkirch aus Nachläßigkeit lensen gelassen wör .
den . ES wird dcßwegrn jede obrigkeilltche Be .

Hörde dienstfreundlichst ersucht , auf diesen ge¬
fährlichen P 'irschen fahnden , im Betretunqs .

falle ihn arretiren , und gegen Ersatz der Kosten
allher liefern lassen zu wollen .

Thiengen den 25 . Oktober 1813 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Martin .

Steckbrief und Vorladung .

( 3 ) Der wegen Diebstahls und Handgrlüb .

drbruchs arretirle ledige Konrab Klein da ch -

von Rvhrdach , besten Sigtialemöntunten folge,
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ist seinem Führer auf dem Transport nach
Bruchsal hierher entflohen . ;

Derselbe wird deshalb öffentlich vorgeladen ,
fich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier
zu Kellen und über die ihm zu Lass fallende
Verbrechen zu verantworten , alß sonst nach
Ablauf dieser Frist derselbe des Verbrechens
geständig erklärt , und gegen ihn weiters ergehen
wird was Rechtens ist.

Zugleich werden sämmtliche Behörden mit *
mend ersucht , auf den Entwichenen zu fahn .
den und solchen im Betretungsfaü gegen Er .
fatz der Kosten gefänglich anher zu überliefern .

Signalement .
Konrad Kseinbach von Rohrbach , 24

Jahr all , lutherisch , 5 ' ) " groß , röthlich brau «
ner Haare , niedere Stirne , graue Augen , ge .
bogen « Rase , kleinen Mund und aufgeworfene
Lippen , spitziges Kinn , ovales Gesicht , röth »
liehe Gesichtsfarbe und etwas blatternarbig ,
Kleidung ist unbekannt .
L Karlsruhe den 26 . Oktober 1813 .

Großherzogl . Bad . Stadtamt .
A utenrie th .

Bekanntmachung und Fahndung .
( 1 ) Am - 18 . Okt . zwischen 8 und £ 9 Uhr ,

wurde im Hofe des hiesigen Gasthauses zur
Rose ein ungefähr 6 Wochen altes Kind ,
männlichen Geschlechts , mit den nachbezelchnc .
ttn Effekten Mfunden , welches nach den vor .
liegenden Jnzichten von zwey unbekannten Weibs »
Personen , wovon die eine größerer Statur und
mit einem katunenen Mantel bekleidet , dir an .
dere klein , mit einem rochen Rocke angethan
war , höchst wahrscheinlich ausgeseyt worden ist,
und nach einem weiters Vorgefundenen Zettel
bereits in einer katholischen Kirche getauft sevn
soll. Indem man dieses zur öffentlichen Kennt »
niß bringt , und allenfallstge Entdeckungen an »
her mitzutheilen bittet , werden zugleich sämmt »
licherrsp . Behörden , besonders katholische Pfarr »
ämtcr ersucht , die geeignete Nachforschung zu
pflegen , und den Erfolg gefälligst anher mitzu »
theilen .

Verzeichn iss ,
der bey dem Fündling vorgefundenm Effekten .

1) Ein Weiberrock von Leinen mit roch und
blauen schmalen Streifen l | Elle lang .
L 2) Ein Paar schwane lederne eingefasste Wei»

berschuhe 9 Duodez . Aoll Länge r worin das
weiße lederne Futter schwarz gefärbt ist , und
auf dergleichen getragen werdende Strümpfe
deutet .

3 ) Zwey kleine Kinderhcmdchen von alter
Leinwand mit Falbeln .

4 ) Eine alte Wickelbinde von Haman.
5 ) Ein Paar alte baumwollene Weiber »

strümpfe .
6 ) Ein baumwollenes , blau und . weiß ge»

würfeltes Sacktuch .
7 ) Zwey leinene Windeln , wovon die eine

mit den Buchstaben
A . M . H .

die andere aber dem Anschein nach aus einem '

Mannshcmd zugerichttt und mit
A . F .

8.
bezeichnet ist.

8 ) Ein alter weiblicher Anhängsäck von wei»
ßer Leinwand mit

A. M . H.
9 ) Drey Stück alter Leinwand zu sogenamt ».

trn Schlozern .
10 ) Ein Rest alten Monstelins .
Karlsruhe den 20 . Oktober 18 *3 .

Großhcrwgliches Skadtamt .
Aukenri eth .

Mundtodterklärung der Konrad Sutten
linschen Eheleute von Egringrn .

( 3) Die Schuhmacher Konrad Sutter « >
l i n fch e Eheleute von Egringen sind im ersten
Grade mundtodt gemacht , und ihnen Klaus
Weis von da als Pfleger beygcgcben worden ,
welches andurch bekannt gemacht wird .

Verfügt Lörrach den 25 . Oktober
'1813 .

Großhcrzogltchcs Bezirksamt .
Ba u müller ,

Mundtodterklärung des Joseph Weber von
Stetten .

(3 ) Da wegen der schlechten Vermögens .
Verwaltung des Joseph Weber von Stet »
ten vorgekehrte Mittel den erwünschten Erfolg
nicht gehabt haben , so hat das Großherzvzliche
Kreisdirektvrium auf den Amtlichen Antrag
die gänzliche Entmündigung gegen denselben aus »
gesprochen , welches hiemik öffentlich bekannt
gemacht , wird .
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Lörrach den 26. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt-.

Baumüller .
Strafurlheilspubitkation .

( 1 ) Da der unterm 16. März d. I . edtk«
taliker vorqetadene Deserteur Johann Bap .
t i st Herzog von Schlunzen sich bis dato noch
nicht gestellt hat , so ist in Gemaühell ergänze»
nen Rescripls des Hochlöblichcn Diveklorii des
Wiesenkreifts vom 6 . d. Nr . 12379. gegen
ihn Verlust des Grmeinds. Bürgerrechts und
Bermögenskovstskation erkannt und auszespco»
chen worden , welches hiermit zur öffentlichen
Lemitniß gebracht wird .

Kantern den 25 . Oktober . 1813 .
Großherzogl. Bezirksamt-

Deurrr .
Vttschollenheitserklsrung gegen Anton SB ei»

> scnberger von Kenzingcn.
( 1 ) Anton Weiscnberger von Kenzin»

gen , gegen welchen unterm 31 . Oktober v. I .
auf Kundschaftserbebeuig erkennt wurde , wird
vnterm htungcn er . schollen erklärt , und drssen
Vermögen den nächsten Anverwandten in für«

sorglichen Besitz zugeschiede« .
Kenzingen den 4. November 1813.

, Großherzogl . Bad . Bezirksamt.
Wetzet .

Berschovenheitserklörunggegen die GebrüderAn .
dreas und Anton Gut von Leipferdlgen.

( 1 ) Da sich die Gebrüder Andreas und
Anton Gut von Lelpftrdingen auf Me gesche¬
hene öffentliche Vorladung wegen Empfang,

nchmung ihres pflegschafliich verwalteten Ver¬
mögens bisher nicht gemeldet haben ; so werden
dieselbe als verschollen erklärt , mit dem > daß
das tragische Vermögen ihren nächsten Ver»
wandten gesetzlich in fürsorglichen Besitz über¬
geben werde.

Blumrnskld den 2 . November 18 <3.
Großherzogliches Bezirksamt,

v. Haubert .
Verschollenheitserklärung gegen Anton Gut

von Lripferdinaen.
( 1) Da Anton Gut , Sattler von Leipfer»

dingen , der an ihn ergangenen öffentlichenVor.
ladung ungeachtet wegen des Empfangs des ihm
während seiner Abwesenheit zugefalleoen Ver.
mögens ßch nicht gemeldet har, so wird er

Anton Gut für verschollenerklärt, i»nd das frag«
siche Vermögen desselben nächsten Anverwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegeben .'

Blumenfeld den 3. November 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt,

v. Haubert .
Verschollenheitserklärung gegen Joseph Frey

aus dem Untermünstcrthal .
( 3) Da ungeachtet der geschehenen öffentlt.

chen Vorladung Joseph Frey , Bcramann
aus dem Unlermünsterthal , sich nicht gemeldet
hat , so wird derselbe als verschollen erklärt,
und sein Vermögen feinen gesetzlichen Erben i»
fürsorgliche» Besitz gegeben.

Staufen den 20. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

D uttlinger .
Kundmachung .

(2) In Gemäsheit der neuen Aemter Orga¬
nisation wurden die bisher zum hiesigen Bezirks¬
amt gehörige Orte Broggingen, Tutschfrlde »
und Wagenstakt dem Großherzoglichen Bezirks ,
amt Kinzingen abgetreten , da hingegen wird
die Amtsverwaltung über die Grundhrrrliche
Orte Altorf , Orschweycr , Bust und Schmie«
heim wirklich dahier übernommen .

Das Publikum wird hievon in Kenntniß ge»
setzt , um in seinen Angelegenheiten sich darnach
richten zu können .

Ettenheim den 26. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

DonSbach .

Kaufanträge .
Haus ' Verkauf .

( 1) Am Montag den 6 ten k. M . De «
zember wird des Handelsmanns Joseph
Anton Kleytes Haus dahier , dann de «
7trn darauf dessen Frlderstücke , sohin am S.
und die darauf folgende Tage deffclben Fahr¬
nisse . bestchend in Belten , Bett und Tisch-
Zeug , aüerley Schreinerwerk, Kuchcizinn ,
nebst anderm Geschirr öffentlich auf hiesigem
Rathhaus versteigert werden.

Das HauS ist ganz neu massiv gebaut , und
2stöckig , mit einem Höschen, dann daran sto.
ßendcr Scheuer , Stallung und einem Mag«.



1032 )—
, |fo zu Aufhebung der Handelswaaren versehen ,
ln der Haupkgasse, folglich zu Treibung eines
Handels sehr gut gelegen , die Felder hingegen
liegen nahe an der Sladt , und sind von guter
Qualität.

Die Kaufbedingnisse werden am Steigerungs»
läge eröffnet, ober können auch vorher» bey
hiesigem Theilungs. Commissariat erfragt wer»'den , bemerken muß man aber , daß die Kaufs.
Uebhaber sich mit Obrigkeitlichen Vermögens .
Zeugnissen auszuweisen haben .

Haslach den 3. November 1813.
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Knüpfer ,
Theilungskommiffair und Revisorals> Verweser.

Haus . Verkauf .
(2) Ilm Dienstag Nachmittags den 3 0.November d . M. wird das der Jakob

Durkardischen Wittwein der Falkenstaig
gehörige halbe Häusel , worauf das kleine Feuer -
recht ruht , und die Nagelschmidtprofcssion um .
getrieben werde« darf , im Löwen »-Wicthshause
daselbst öffentlich an den Meistbietenden verkauft .
Welches mit dem Anhänge bekannt gemacht
wird , daß der Falkenstaiger Nagclschmidt das
Recht habe , auf den Kirchenplätzen zu Breit,
nau und Hinterzarten alle Sonn . und Feyer .
tag seine Nagel feil bieten zu dürfen .

Freyburg den 27. Oktober 1813.
Großherzogl. Amtsrevisorat vom II , Landamt.

Wol finger .

Anzeige .
Jahrmarkts . Verlegung .

< 3) Der auf den 30. November d. I . fal«
lende Jahrmarkt zu Graben ist ■ weil auf be¬
sagten Tag zugleich mehrere Markte in der
Nachbarschaft abgehalten werde» , für gegen ,
wattiges Jahr ausdcn löten November
verlegt worden , welches andurch öffentlich be.
kannt gemacht wird.

Bruchsal den 25 . Oktober 1813 .
Großherzogl. Stadt » und I. Landamt.

G u h m a n n.

Nachricht .
In der Her berschen Buchhandlung in

Frcyburg und Konstanz und bey allen soliden
Buchbindern im Lande ist zu haben brochirt
ö 8 kr.

Russischer Dollmetscher ,
worin die nothwcndigstcn russischen Wörter ,
Gespräche und Zahlen , wie solche nach der
deutschen Mundart ausgesprochen werden müs«
sen , enthalten sind . Neue verbesserte und von
einem gebornen Russen corrigirtr Auflage.

F r u ch t . P r e t s e.
Tag.

Novbr
. f>

Namen
de« Ort«.

Freyburg/bestemittlere
_ geringere

Emendingen , b .mittlere
Staufen, beste

mittleve
geringer«

Endingen , beste
mittler«

Heitersbeim , h.mittlere
geringere

Herbolzheim , b.mittlere

m ai- HalblKer- Rog - Der- !Boh
! zcn. waiz. nen . gen. sten . nen.
statt- st . !kr - st . kr- 'st. kr. st. kr- st. kr

* 2 6 i 48 - i 15 i 3 *
1 .54 i 36 i 9 54
14S i 18 i 48
2 i 36 i
1 54 130 i 15 54
145 1124 48
2 12 lj36 i 15 54
2 3 1 30 i 9 48
1 54 1 24 i 3 42
1 58 1 32 i 15 1 9
1 52 1 27 1J12 i 6
145 1 24 l 10 54

Erb¬
sen .

2 6

Dik-
fen_
fl . kr .

Lin¬
kem
st. kr.

Misch
Uten .^
st . kr.

Mi- «Mol-
schelfl zcr.

kr -jst.i
1

kr

m
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